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Karlsruher Tagblatt .

Ni. 136. Erstes Blatt. Samstag dm 16. Mai M,t et, Mette, -um.) 1886.
Amtliche Bekanntmachung.

(Nr . 2292 .) Bekanntmachung, betreffend den Betrieb von Bäckereien Md Konditoreien . Vom 4 . März 1896 .
Auf Grund de« 8 120 s der Gewerbeordnung hat der BundeSrath nachstehende Vorschriften über dm Betrieb von Bäckereien und Konditoreien

erlassen :
I . Der Betrieb von Bäckereien und solchen Konditoreien, in denen neben dm Konditorwaarm auch Bäckerwaarm hergestellt werdm , unterliegt,sofern in diesen Bäckereien und Konditoreien zur Nachtzeit zwischen achteinhalb Uhr Abend» und fünfeinhalb Uhr Morgen» Gehülfm oder

Lehrlinge beschäftigt werden , folgenden Beschränkungen :
1. Die Arbeitsschicht jede» Gehülfm darf die Dauer von zwölf Stunden oder, falls die Arbeit durch eine Pause von mindesten » einer

Stunde unte brechen wird, einschließlich dieser Pause die Dauer von dreizehn Stunden nicht überschreiten . Die Zahl der Arbeitsschichten
darf für jeden Gebükfen wöchentlich nicht mehr al» sieben betragen.

Außerhalb der zulässigen Arbeitsschichten dürfen die Gehülfm nur zu gelegentlichen Dienstleistungen und höchsten» eine halbeStund « lang bet der Herstellung des Vorteizs (Hefestücks, Sauerteigs ) , im Uebrigen aber nicht bei der Herstellung von Maaren ver¬
wendet werden. Erstreckt sich die Arbeitsschicht tbatiächlich über eine kürzere al» die im Absatz 1 bezeichnet« Lauer , so dürfen die Gehülfmwährend de» an der zuläfstgm Dauer der Arbeitsschicht fehlmden Zeitraums auch mit anderen al» gelegentlichen Dienstleistungen
beschäftig, werden .

Zwischen je zwei Arbeitsschichten muß den Gehilfen eine ununterbrochene Ruhe von mindesten » acht Stunden gewährt werden.2. Auf die Beschäftigung von Lehrlingen finden die vorstehenden Bestimmungen mit der Maßgabe Anwendung, daß di« zulässige Dauer der
Arbeitsschicht im ersten Lehrjahre zwei Stunden , im zweiten Lehrjahre eine Stunde weniger beträgt, al» die für die Beschäftigung von Ge«
hülfen zulässige Dauer der Arbeitsschicht , und daß die nach Ziffer 1 Absatz 3 zu gewährende «nunterbrochme Ruhezeit sich um eben diese
Zeiträume verlängert.

3. Ueber die unter den Ziffern 1 und 2 festgesetzte Dauer dürfen Gehülfm und Lehrlinge beschäftigt werdm :
a) an denjenigen Tagen, an welchen zur Befriedigung eine- bei Festen oder sonstigen besonderen Gelegenheiten hervortretenden Bedürf¬

nisse» die untere Verwaltungsbehörde Ueberarbeit für zulässig erklärt hat ;
b) außerdem an jährlich zwanzig der Bestimmung des Arbeitgeber » überlassenen Tagen. Hierbei kommt jeder Tag in Anrechnung , an

dem auch nur ein Gehülfe oder Lehrling über die unter den Zifferrn 1 und 2 festgesetzte Dauer beschäftigt worden ist.
Auch an solchen Tagen, mit Ausnahme des Tage« vor dem Weihnacht»-, Oster« und Pfingstfest, muß zwischen den Arbett«-

schichte » dm Gehülfm eine ununterbrochene Ruhe von mindesten » acht Stunden , dm Lehrlingen eine solche von mindesten » zehnStunden im ersten Lehrjahre, mindestens neun Stunden im zweiten Lehrjahre gewährt werden.
Die untere Verwaltungsbehörde darf die Ueberarbeit (») für höchsten» zwanzig Tage im Jahre gestatten .4. Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen , daß an einer in die Augm fallenden Stelle der BetriebSfiätte auSgehängt ist :

u) eine mit dem volizeilichen Stempel versehene Kalmdertafel . auf der jeder Tag , an dem Ueberarbeit auf Grund der Bestimmung unter
Ziffer 3 b stattgefundenHÄ, noch am Tage der Ueberarbeitmittelst Durchlochung oder Durchstrcichung mit Tinte kenntlich zu machen ist ;b) eine Tafel , welche in deutlicher Schrift dm Wortlaut dieser Bestimmungen (I bi» V) wtedergtebt.

d. Lu Sonn - und Festtagen darf die Beschäftigung von Gehülfm uud Lehrlingen aus Grund de» 8- 108 o der Gewerbeordnung und der indm 88 108 « und 105k a. a. O . vorgesehenen AnSnahmebewilligungm nur insoweit erfolgen, al- die« mit dm Bestimmungen unter dm
Ziffern I bi- 3 vereinbar ist .

In Betrieben, in dmm dm Gehülfe» und Lehrlingen für den Sonntag ein« mindesten» vierundzwanzigstündige , spätesten» am Sonn¬
abend Abend um zehn Uhr beginnende Ruhezett gewährt wird , dürfen dir an dm zwei vorhergehendenWerktagen endigenden Schichtenum je zwei Stunden über die unter dm Ziffern 1 und 2 bestimmte Dauer hinan» verlängert werden. Jedoch muß auch dann zwischen
je zwei Arbeitsschichten dm Gehülfm eine ununterbrocheneRuhezeit von mindesten « acht Stunde «, dm Lehrlingen eine solche von mindesten »
»eh« Stunden im ersten Lehrjahre, mindesten » neun Stunden im zweitm Lehrjahre gelaffen werden.

II . Ul» Gehülfm und Lehrlinge im Sinne der Bestimmungen unter I gelten solche Personen , welche unmittelbar bet der Herstellung von
Maaren beschäftigt werden. Dabei gelten Personen unter sechszehn Jahren , welche die Ausbildung zum Gehülfm nicht erreicht haben , auchdann al» Lehrlinge, wenn ein Lehrvertrag nicht abgeschlossen ist.

Die Bestimmungen über die Beschäftigung von Gehülfm finden auch auf gewerbliche Arbeiter Anwendung, welche in Bäckereien und
Konditoreien lediglich mit der Bedienung von HülfSvorrichtungm (Kraftmaschinen, Beleuchtungsanlagen und dergleichen ) beschäftigt werdm.III . Die Bestimmungen unter I finden keine Anwendung auf Gehülfen und Lehrlinge, die zur Nachtzett überhaupt nicht oder doch nur mit der
Herstellung oder Hcrrichtung leicht verderblicher Maaren , die unmittelbar vor dem Genuß hergestellt »der hergerichtet werdm müssen (Eis ,
Lrömr» und dergleichen ) , beschäftigt werdm.

IV . Die Bestimmungen unter I staden ferner keine Anwendung:
1. auf Betriebe, in denen regelmäßig nicht mehr al» dreimal wöchentlich gebacken wird ;
2. auf Betriebe, in dmm eine Beschäftigung von Gehülfen oder Lehrlingen zur Nachtzeit lediglich in einzelnen Fällen zur Befriedigung eine»

bet Festen oder sonstigen besonderen GelegenheitenhervortretendenBedürfnisse» mit Genehmigung der unterm Verwaltungsbehördestattfindet.
Diese Genehmigung darf die untere Verwaltungsbehörde für höchsten« zwanzig Nächte im Jahre rrtheilen.

V. Dt« vorstehende » Bestimmungen treten am 1 . Juli 18SS in Kraft. Während der Zeit vom 1. Juli bi» 81 . Dezember ISS« darf Ueberarbeit
auf Grund der Bestimmung unter I Ziffer 3 u für höchsten» zehn Tage und Nachtarbeit auf Grund der Bestimmung unter IV Ziffer 2 für
höchsten» zehn Nächte gestattet werdm , sowie Ueberarbeit auf Grund der Bestimmung unter I Ziffer Sd an höchsten» »«hn Tagen stattfinden.

Berlin , den 4. Mär , 18W Der Stellvertreter de » Reichskanzler » .
von Boetticher .

Nr . 48 «88. Obige Bekanntmachungbringen wir zur öffentlichen Kenntnis.
Die Bäcker und Konditoren de« Bezirks machen wir »och besonder» darauf aufmerksam , daß die Bestimmungen am 1. Juli d. I . t» Kraft treten

und daß demgemäß diejenigen Bäcker und Konditoren de« Bezirk«, auf welch« die Vorschriften de« Bundesrat« Anwendnng finden, vom 1. Juli 1SSS ab
di« unter I Aist. 4 der Bekanntmachungbezeichneten Verpflichtungen zu erfüll« habe» . Die auSzuhLngenbe Kalmdertafel ist hier de« Bezirksamt, in dm
übrigen Gemeinden de« Bezirks dem Bürgermeisteramt zur Abstempelung vorzulegen . Untere Verwaltungsbehörde im Sinne der Bekmntmachuag ist
da» BeztröSamt.

Karlsruhe, dm 12. Mat 18»«. Großh . Bezirksamt ,
von » od « a «.
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Bekanntmachung.
2.2. Der Postbericht der Kaiserlichen Postämter 1 und 2 Hierselbst für den Gommrrdirnst 1896 , enthaltend eine übersichtliche Darstellung der ge

sammten abgehenden und ankommenden Postbrförderung-gelegcr,besten sowie aller übrigen Posteinrichtungen in hiesiger Stadt , ist soeben erschienen und
zum Preise von 20 Pfg . für jede? tzxeryvlar beim Postamt 1 und bet der Chr . Fr . Mül Erichen Hofbuchhandlung zu haben .

Bestellungen nehmen mich die Kaiserlichen Postämter 2 (Bahnhof) und 3 (Sofienstraße), sowie die Briefträger entgegen
Karlsruhe (Baden) . 12. Mai 1896 . . Kaiserliches Postamt 1.

Koch.

Brodpreise für die Zeit vom 1« bis »1. Mai , 8»«
nach der Anmeldung der Bäckergenosienschaft :

E « « uß wiege« :
1 Paar Wecke zu 6 Pfennig . . 120 Gramm ,
1 Halbweißes . 10 Pfenisiabrod . 2S0 »^ ' Da « Brvd kostet »
4b0 Gramm Halbweißbrod^. . . 16 Pfennig ,
900 , » . . 80
700 » Schwarzbrvd I . Sorte . 18

1400 , » I . » . 36
700 , » H . . IS

1400 , » H . » . SO
4L0 » Kornbrod . 11
700 , » 16
900 , » 22

1400 » » 82

Laden mit Wohnung zu vermietheu.
— In unserm Hause Amaltenstraße 23 ist per

28. Juli ein Laden nebst Wohnung von 3, K
oder 9 Zimmern nebst Zugehör zu chörmteihen.

Fleischpreise für - ie Zeit vom 1« . bis 31
«ach der Anmeldung, h« Metzge

^
eno

^
«^ >astr

Ol
flessch

Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hammelfleisch

Mai 188 «
68 Pf ..
64 „
68 »
60

„ . 60- 60 Pf.

Wohnungen zu vermiethen.
2.2. Adlerstraße 40 , in nächster Nähe de«

HauptbahnhofeS, ist im 2 . Stock deS Seitcnbüu 'eS
'eine

schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Kelltr
und Aniheil am Trockenboden und an der Wasch¬
küche auf 23 . Juli zu vermiethen. Näheres im
Friseurgeschäft daselbst«.

2.2. Augartrnstvaße 24; Ecke der Wilhekm-
stratze, ist eine freundlich « Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Küche auf 23 . Juls d. I . an eine
ruhig« , kleinere Familie zu veroll '
daselbst im Laden. ^— Bernbardstraße 7 sind Lschöne WohS
nungen von 3 und 4 Zimmern auf 23. Juli zu
vermiethen . Näheres parterre.

— Beruhardstratze ^3 (Kirchenplatz) sind
Parterre- u. 1. Stock -Wohnungen von je 4Zimmern ,
Badezimmer ev. S Zimmern , Küche , 2 Kellern , 2
Mansarde« , , Anthetl an drimWaschKiche " untz Ani
Trockenspeicher auf 1. Lezw. 33. Juli zu vermiethen.
Garten beim HauS ; ruhige, freie Lage . Näheres
zwei Treppen hoch .

Kaifcrsträße 207 ist im Hinterhaus« eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zugehör
auf 23 . Juli zu - vermiethen- Näheres bei Kr .
Weber im Laden . - L.

*5.5. Ludwtg - Wtlhelmstraße 10find zwei
Wobnungm von je 4 Zimmern mit Erker und
Balkon auf 1- oder 23. Juli zu vermiethen. Ar
erfragen parterre rechts . >

— Markarafenstraße 52 ist im 4. Stock
des Vorderhauses eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern, 1 Mansarde , Küche und Keller auf 1. Äuli
zu vermiethen . Näheres parterre bei ITHevdor Hätz.

— Scheffelftratz « 68 (nächst der Krieg-
ftraße) ist tm L Stock eine Wolmung voll 4 Zim¬
mern sammt Zugchör per 23. Jult zu vermiethen.
Wegen Einsichtnahme und allem Näheren wolle
man sich wenden : Waldstraße 13, 2 . Stock.

— Schillerstraße 10 ist da« Parterre nebst
Küche und Kellerabtbrfluvg per 23. Juli zu ver-
mtethen. Nähere« Htrschstraß « 40.

6.5. Schirmerstraße 5 ist eine HerrfchaftS -
wohnung von 6 Zimmern , Badckabinet und dem
üblichen Zugehör, Garten , mit oder ohne Stallung,
wegen Wegzug Ichoir bis IS. Juni odtr 23' Juli
zu vermiethen . Näheres tm Laven, v '

8 .2. Schloßvlatz 6 ist zwei Truppen hoch eine
Wohnung von S Zimmern , Küche und kleinem
Keller auf das Oktob .rquartal an eine kleine
Familie zu vermiethen . Preis 600 Mark . Die
Wohnung ist mit Ga« versehen^und täglich -wischen
10 und ü Uhr einzusehen.

— Schütz « nstra
Wohnung von einem ,
23. Jult d«. IS . zu vermiethen . Näheres Hirsch
straße 40.

— Sofienstraße 86 ist tm 4. Stock eine
Wohnung , bestebend auS 3 Zimmern sammt Zu-

ehör, auf 23. Juli zu vermiethen . Nähere« Sofien¬
aß - 86, 1. Stock.

*64. Stefanienstraße 88 tst die 8 . Stock-
Wohnung von 8 Zimmern, 2 Mansarden , Veranda
und Gartenbenützung auf 23. Jult zu vermiethen .
Emzustherö Werktags 'von 11 — 1 Uhr.

*3.3. Derderstraße 84 ist im Seitenbau eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche,Keller
und Holzvlatz auf dm 23. Jult an eine ruhige

lir billig zu vermiethen. DaS Nähere im
Stock -dafrwst.
— Weftend Kratze 14 , eine Treppe hoch ,

2.. eine schöne Wohnung von 5 cvent. 6 Zimmer«,
Badezimmer und allem Zugehör auf dm 1. bezw.
28. -Juli sii

'
vermiethen . ' Nähere« parterre .

, SLWtutellstraße , Ecke der Marimstraße ,
gegenüb« d« Liebfrauenkirche , ist im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern mit Küche und allem
Zugehör auf 1 . Jult zu vermiethen . Näheres da-
selMstn 2. Stock linkS ._

'

^ L^
EIne schöne Wohnung, 3 Lrepvm hoch , be¬

stehend auS 4 Zimmer«, Küche, 2 Mansarden und
Keller , auf 28. J uli zu vermiethen: Kaisers« . 146.
H . Durch Versetzung Vvn Karlsruhe ist der

3. Stock tm Hause Karlstraße 17 , bestehend au« 4
geräumigcu Zimmern, Küche , Kell« und Speichê
a«f 23. Juli eventuell auf Lv. Juni ,
züvezu vermietheu ._

. — In « einem Neubau Rheinstraße 45, Stadl
thell Mühlburg , sind folgende Wohnungen auf auf de» 23.
28. Juli zu vrrmietbm : n--

2. Stock eineWohnung mit 4 Zimmern , Küche,
Mansarde u. s. w .,

3 . Stock eine Wohnung mit S ob« 6 Zimmern,
Küche, Bad , 2 Mansarden u. s. w . oder

9 Stock 2 Wohnungen tnit 2 und 3 Zimmern,
Küchen , je eine Mansarde u. s. w-,
^ Dach stock eise W»hvWg,mtt 2 Zimmern , Küche rc.
Nähere- zu « fragen Sostmstraße 88 tm 1. Stock.

* Eine Mansardenwohnung
Zimmern, ^ Küchtz vebft ZugeMr .^ ist auf ?3. Jult
u vermiclhen : Ludwig Milh'elmstraße 5.

' Zu
" er¬

lagt n LUdwig-Mlhelinstraße 6 im 2. Stock rechts .
4 L . In d« schönster Lage d«

Gartenstraße L2
ist d« 3. Stock, bestehend in 6 Zimmern , Bade-
kabinet und Zugehör, auf 23 . Juli an eine ruhige
Famtltc zu vermiethen . Näheres sagt der Etgen-
lbümx^ dt^ Haufe« iry L- Swck. ,

Zu vermiethe».
*6.5. Ein NeineS, hübsche« HauS zum Allein-

bewobnen , beim Mühlbu« « thor, innerhalb der
Bahnlinie, mit .8 großenZjmmero. reichlichem
Zugehöi -'und schönem Garten rst auf JultAer
Oktober zu vetmiethen. Offertrn Unwr Nr.8S03
an da« Kontor des LagblatteS «beten.
"

Bcknhardstkaßc II
eine Herrscha^ MghvuuL, ^ , 3z Stock nebst

Hi z ^ vermiethen .ugehöc p« sofo er au
« fragen tm 2. Stork

Laden.
— In guter Geschäftslage(Ludwigsplatz) ist ein

freundlich « Laden mit kleiner Wohnung oder
Magazin p« sofort od« später zu vermiethen.
Nähere « Erbprinzenstraße 32._

Großer Laden
mit schönen NebcnrSumen (event . Wohnung) in
bester Lage d« Kaiserstraße (Marktplatz) zu »er«
miethen . Näheres Kaiserstrabe 80 beim Hausbesitzer .

Lade« zu vermiethen .
— In bester Lage der Kaiserstrabe , in der Nähe

vom Marktplatz, ist ein schöner Laden nebst drei
anstoßenden Zimmern und Küche preiswürdtg zum
23. Juli d. J . zu »« miethen. Nähere« Kaiserstraße 54
im Kleiderladen._ _ _
Laden zu vermiethen .

3fl. In meinem Neubau Kreuzstraße 3 , nächst
dem Marktplatze, wo vordem fett mehr als 30
Jahren ein größeres Spezcreiwaarengeschäft be¬
trieben wurde, ist ein Eckladen , 50—60 (Um groß ,
mit h Schaufenstern und 2 Nebemäumen , fern«
ein Laden mit 8 Schaufenstern und einem groben
Comptoir p« Oktob « zu vermiethcn. Nähere«
Hebelstraße 19, eine Treppe hoch ._
Werkstätte mit Wohnung gesucht.

3 .3. Auf 23. Juli wird eine Werkststätt « mit
Wohnung gesucht, womöglich in Mitte der Stadt.
Offerten mit« Nr. 3688 befördert da« Kontor de«
Tngblatte«._ -_ _
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

— Gtetnstraße 14-, in -nächster Nähe de« Haupt»
bahnhofeS » ist ein schöner , groß« Laden mit an¬
stoßender Wohnung von .3 Zimmern , Küche und
Keller , welche auch zu Büreau- oder EngroS-Lager-
räumlichkeiten benützt werden kann , auf 23. Jult
zu vermiethen. _

Laden zu vermiethen .
*2.2 . Werderstraße 84 ist ein Kein« , rentabl«

Spezereiladen mit Flaschenbiervnkauf nebst Woh¬
nung von 2 Zimmern, Kuch«, Keller und Mansarde

uli billig zu vermiethen. DaS Näher«
tm 3. Stock daselbst . _

Zimmer zu vermiethen.
— Göthcsträße 2 sind im 2. Stock einige möb-

lirte Zimmer sofort oder spät« mit od« ohne
Pension zu vermiethen ._ -

-6- Werderstraße 86 tst im 2. Stock ein fein
möbltrtes Zimmer an einen bessern Herrn sofort

bestehend au« stm vwmtcthen . Zu « fragen ,tm Lade», r '
3.3. Gtetnstraße 27 ist ein gut ntöbltrteSZimmer

mit freiem Eingang und Aussicht auf rtn«Garten -
anlage, in d« Nähe de« Hauptbahnhofes, an einen
Herrn zu vermiethen .' . _'

»LL Zwei schön uzöbltrte Zimmer mit 1 oher 2
Betten, sowie ein einzelne «, möblirtcs Linun« sind
sofort zu vermiethen: Walvhornstratze32tm 2. Stock.

2.2? In gutem Hause ist ein grvßes , gut möb «
lirte« -Zimmer sosorch oder spät« zu vermtethen .
Zu erfragen Steinstraße 13, L Stock._

2.2 . Kaiserstraß« 124 ist tm 4. Stock ein
möbltrtes Zimmer mit ganzer Penston sofort
spät« zu vermtethen ._ _

*22. Ein freundliches, möbltrtes Zimmer
billig zu vermiethen : Steinstrabe 29 am LideÜ
platz, Seitenbau , 3 Treppen hoch links.

Ein schöne « , möbltrtes Zimmer ln einem neu« .
Hause mit fteier Aussicht , ruhig gelegell , ohllc
Vi»-ä-ri » , ist an ein«wvH« tn vdew ein« ^ >amr
sogleich »der auf 15. Mai zu vermiethen . Nähere«
Gartenstraße 27 im 1. Stock.
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» Ein schönes , mödlkrtes Zimmer ist sofort an
ein« oder Wei Herren zu vermiethm. Näheres
Zirkel 5 im Weiten Stock . _

* Akademiestraß « L3 ist auf 1. Juni ein gut
möbltrteS Mansardenzimmer an einen soliden Herrn
zu vermteihe ». Näheres dasribst, _ _^

Offizierswobnung .
»3 3. Salon » und Schlafzimmer mit Erker ,

fei« » dbltrt , sofort zu vermietdenr Ecke Lud¬
wig-Wilhelm - und RudolfstraKr 14, 2 Stiegen
hoch r/chtS. Auzusehen von 8 - 10 und von
I —S Uhr . _

*3.1. Kaiser straße 24S
ist i» 2. Stock ein große«, fei« eingerichtetes
Zimmer kofoot Mi « »« vermwche ».

PenslvnS -Bnerbiet - n .
«H.2 Zn einem Landstädtchen , nahe bei Karls¬

ruhe, finden Damen (Malerinnen) in einer hübschen
Villa zur Sommerfrische Aufnahme. Pensions¬
preis 3 Mk. 50 Pfg. Näheres im Kontor des
Lagblattes .

SL. Nektknecht
wird zum 1. Juni g-sucht. Nur solche , di« sich
durch aute Zeugnisse auSweisen können , gut retten
und Pferdepflege verstehen , möge» sich melden-
Näheres im Kontor des TagblatteS. ^

l TWze TMemieitnimw D
können sofort eintreten : Karlstraße 7. ' 3 3. »

»LS - - Eine Dame ,
welche dintgr Zest zurückaez. leben will- findetangen
Aufenth. und^liebev. Pstme zu billigem Preis bei
sehr anständ- Krau (nichtHebamme) unter strengster
Verschwiegenheit . Näheres im Kontor des Tagbl .

Gin geräumiger Parterre -Rau «
mit VaS , Wafferleitung und Entwäflerung ist ÄS
Werkstätte für eia geräuschloses Geschäft , auch für
« aastwafcherei, auf 23. Juli zu vermiet--«. NL>
hereS Friedenstraße 18, Badanstalt ..

>6 .4.

. jinterhaus-Fabrikgebaude .
auch alS Magazinsräume , zu vermiethm. Näheres
Kaiserstratze 110. _ ^

— Im Hause GotteSauerstraße 33 ist eine Helle,
geräumige ^ ^ ^Werkstätte
mit Einfahrt » in welcher bisher eine Schreinerei
betrieben wurd§, per 23. Juli zu vermiethm. NS-
vrrrs Kronenstraße 18 i« . Kontor.

Dienst-Antrag .
* Sin einfaches , fleißiges Mädchen wird sofort

gesvchk Hirschstraße 17, 3. Stock.

L 28000 - 30000 Marl-
find per 15. d. M . oder auch später auf solid«

unter Nr. 37S8 im Konior des TagblatteS abgeben .

MSVelfchreiner .
2.2. Ehr geübter Möbelschretner , welcher Dbst-

stiWjL « ich vockommendmfallS in der BmMret-
UnUNwckM und nöthigcnfalls als VmMeiter
»orfMN'kann , stndet dauemde Stelle. Gefällige
- drrssm unter Nr. 3742 im Kontor des LagblatteS
Orugebvu

MaschillM-VorarbeUer
gesucht.

8.2. LiwMtKmmtl . Holzbxärbeittw
« aschiiW»WUMuter und Nr besonders
der FrÄßmaschiue zu arbeiten gründN-,
versteht , wird al« Vormchritzr . gegen hohem

> Lohn »um alSbaldigmRnnrnt gesucht . Bep
auchbackeü wird auf Wunsch ein Dlenst-
-- IVWWr . Offerten unter fl . WS4
_ Sk Voller , A. - S .,

fferstraße SVS^

» r

— In allm Städtm Badens werden tüchtige

, —^enSverstche -
Irten unter Nr. 34bS

an das Kontor deS Tagblattes erbeten » ^ >
8.4. Jntelligeatm und redegewandten

'Personen
ist Gelegenheit geboten, sich einen dauernden und
hohen „

en. Näheres ertheilt di« Generalagmtur
«Üvivti Mllk »>»n " > . Sowanckk ,

« a»uhch« « . 8. »^
»L. Gine e Kellnerin
findet gute Stellt Lob» per Monat 15 Mack.

Skestauration I . « erstenäcker. >

53. Stetten finden :
NcstauraiionSköchinnen , Kellnerinnen, bessere und
einfache Zimmer-, Haut- und Svülmädchen durch
Frau Höshŷ Durlacherstraße SS._

Lehrlinsi-Gesuch.
32 . Ei« junger Mann « it den nötbigm Vor-

kmntniffen findet unter sehr günstigen Bedingungen
sofort oder später offene Stelle. Näheres bet

« . LLMaiSV ,
_ _ Friedrichsplatz 6.

Lehrling -Gesuch.
8.3. Ein Junae mit guter Schulbildung wird in

rin hiesiges Afsecuranz -Büreau alsbald gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten unter Nr. 8509 gefl.
im Kontor deS Tagblattes abzugebcn .

Perfekte Daweuschneideriu empfiehlt
sich im Anfertigen eleganter Gostüm«,
IaqaetteS , Mäntel « und Cape». Hoch¬
feine Arbeit bei mäßigen Preise».

Frau ^nl .
Kaiserstraße 73, Hinterhaus , 2 Treppen.

Bauplätze ober ge-e« el« ältere- , zum Abbruch
geeignetes Laus z« vertauschen gesucht . Offeck .
unter Nr . 3737 befördertdas Kontor des TagblatteS.
^ Bauplätze.
In gesundester, schönster Lage der

Stadt, für welche offene Bauweise vor¬
geschrieben ist, sind eine Anzahl Bau¬
plätze , für villenartigeHäuser mit Garten
geeignet , an selbstbauende Privatleute zu
verkaufen. Nur Solche wollen Offerten
unter Nr. 36 iS im Kontor des Tag¬
blattes einreichen. Die näheren Be¬
dingungen werden dann bekannt gegeben .

Verkauf - Anzeigen .
L3. Zwei solid gearbeitete Skameeltasche«-

divauS mit dam passenden Tisch- und Bode«-
teppkche«, einetstmiss -Ionxnv , ein kleines Sopha,
Polster- und Robrstühle werden ganz billig abge¬
geben bei Hüller , Tapezier u. Dekorateur ,
Hirschstraße 15.

*3.2. Wegen überfülltem Lager verkaufe
ich ausnahmsweise billig: Rampen und andere
Garnituren , Kameeltaschen- u . andere Divans ,
einfache SophaS , fertige Betten , sowie sehr
schöne Bettfedttn von M . 1 .50 an : 32 Wald¬
hornstraße 32.

^ Hüte
werden billig garnirt : Wlhelmstraße 35, 3. Stock.

Verloren .
* Donnerstag Abend wurde vom SchützenhauS

bi» Zähringerstraße eine braune Juppe verloren.
Der redliche Finder wird gebeten , solche gegen Be¬
lohnung Zähringerstraße 3t im 1 . Stock abzugcben .

- - - e-

Haus -Verkauf.
32 . In frequentester Laze des östlichm Stadt-

theilS ist ein sehr rentables , neu erbaute- Privat-
hauS bei einer Anzahlung .von 5000— 6000 Mark

« rkmuen. AlS Anzahlung würde auch ein
Hkanfschilling in Zahlung genommen werdm-

Offeckm befördert unter Nr. 3738 das Kontor des
TagblatteS._ , _
^ KcistchtM Billa

in Nr Nähe de» HauvtbahnhofS zu veckaufen .
Offerten mster Nr. 3695 an daS Kontor deS Tag-
blatteS erbeten ._ _

Haus -BerLaiif.
32 . I » bester Lage he» DahuhofstadttheilS

fist erster Hchrd- esn massiv erbautes , sehr
schönes Haas « it Erker and Balkon und 4

i« riueW Stock vollständig frei. Nur Selbst -
reflertantm erhallen unter Angabe ihrer Adressen
und unter Nr. 3739 im Kontor des TagblatteS
nähere AuSkuntz-

t -2. Die lfirterzkichncke läßt iör in ker Hirsch»
straß^ ZO dahier aeleaenrS Anwesen , bestehend in
wiüM sweistöckigm WoMan « mit Einfahck und
^ eit

^
hau s

^
wie anstoßendem , gxgm Westen vom

m der Lqopoldstraßechegtdnzlen Gmten
im - lächenaehalt von 7SS qm am Dienstag den
Seid
S

i Alächenaeva
2. Juni d . Zs . , Vormittags 10
des Hauses Mst . wo auch hie
zur Einsicht aufliegen, zu EtgeMum,vl
wozu Kaufliebhaber mit dem Ansügen einge
werM , daß das Anwesen jeden Werktag besichtigt
werden kanzp A«i»olli >»

vingunKn :

an« A« »oni >» r «» «» !»,

Haus -Tausch
8.2. Sta rentable« , nrnerbaates , üstöcktge«

Hans in guter Lage wird gege« einen oder »wei

" Spiegel ,
eine größere Parthie , wegen Geschäftsaufgabebillig
zu verkaufen bei

Ludwig Schmitt , Wilhelmstraße 7.

— lok lmdo vioäor sin

Lslon-kiLmno,
bvnis», »vlickv» Fabrikat mit prnodtvoilsm
ll?on , «Isgant , ru Lusssrst drlligsm kroi»
mutsr Liarantio r« rsrlcsrcksn .

^uUHiUio Svl»«»vi»au1,
Orossir. llokliekorant,

kianolugvr, llorronstrasso 31 .

9.3. Ein sehVschönes und gute»

Pianino
ist enorm billig zu verkaufen : Grenzstratze 19
im 2. Stock.

ValSllLlttvlvr « -
gut in Stand gesetzt, mit schönem, vollem To»,
zu Mk. 180, 240 und 250 zu veckaufen : Rüp-
purrerstraße 2, zwei Treppen hoch. 4.3.

4.3. Weißzeug,
ein größerer Posten, bestehend aus Bettwäsche,
Handtücher« und Servietten , » «« , ist wegen
Geschäftsaufgabe billig zu verkaufen.

Ludwig Schmitt » Wilhelmstraße 7.
Kauf -Gesuch .

2.2. Eine gebrauchte
"

Bureau-Einrichtung .
bestehend in Tisch , Pult , Stühlen , Regalen ic .,
wird ganz oder auch in einzelnen Thrilen zu kaufen
gesucht. Offecken unter Nr. 372t an das Kontor
es TagblatteS erbeten .

Achtung!
Herren- «nd Damen-

kleider, Uuifornrstücke , Stiesel , Möbel 2
und Bette «, bezahlt a« Besten

, 12 Mackgrafe ttstraste 12.
^ Ko« « e , « jeder gewünschten Zeit iü

Hau».
MK * Bitte ge««« die Ha «Sau« mer

za « achte«. —
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von gebrauchter , gut erhaltener
Garderobe, Schuhe, Stiefel ,
u. s. w. und werden für obige
sten Preise bezahlt . . ,Auf

Zerren - und Damen«
iöbel und Betten
genstLnde die böch»

sch komme zu jeder
gewünschten Zeit tn'S HauS.

Mache befoudee« auf Militär -Effekte« auf¬
merksam.

stk. Valt aN »« « » », Fasanenllraße 32 .

Den verehrten Herrschaften
Karlsruhe '- empfiehlt fich Unterzeichnete im An¬
kauf von Herr ««- u. Damevkleideru, Stiefeln ,
Nuiformeo rc. u. zahll biesür die allerhöchsten Preise.

Adressen bittet man direkt an Frau I «.
in Bruchsal, Katserstraße , zu richten. Komme
wöchenüich 4 Mal nach Karlsruhe. LI .

Altes Papier
kaust zu 2 bis S Mark per 100 Kilo und wirb
abgeholt von

— Ipavtanvr , Waldbornstraße 35 .

lüki'IlglMi'
« zisiß NiMt!,

Milch ,l!«!ttk « >ck.
empfiehlt

Kriegstraße «
und

Kaiserstraße IttL.

Niederlagen bei :
3 Burkhardt , Friedenstraße 11 ,« . Deuble, Augartenstrabe 24,
Eiseumeuaer, Schillerstraße 12,
Frau Frieoleiu » Bernhardstraße S,

Arrest Fritz, Schützenstraße 65,. Salliog , Htrschstraße 18,
. Gang, Kaiserstraße 43,A. Gärtner , Katserstraße 19,
ich . Eötzmanu, RÜppurrerstraße 88 a,Herm. Grafe, Werderstraße 8,3 . Groß, Waldhornstraße 48,

Max Hagmaun, Rheinstraße 27,
Haauer , Werderstraße 84,
Josts Heck» Leopoldstratze 11,E . Helff, Karl-Friedrichstraße 6,
Ehr . Hertle , Zahring« straße 19,

3 a.
« . Karrer , RÜppurrerstraße 84,Ad. Körner, Waldstraße 61.F. Klein, Aroneustraße 47,
Ehr . Kuh», Kurvenstraße 18,A. Kühn, Schützenstrabe 18 , —
Serh . LaSpe, Katserstraße 54,S . Leiser, Lesstngstraße 21 .E . Maier , Karlstraße 54.
Otto Mayer , Ecke der Wtlhclmstraße 2V,V . Merkle, Kaiserstraße 160,
Herm. Mösch , Lessingstraße 5,3 . Neumeier , Schillerstraße 23 ,an» Oesterle, Blumenstraße 25,

Ioh . Schabt, Kaiserstraße 122 , Eingang
Waldstraße,Scherer , Gothestraße 1 ,Meinrad Schlegel, ZLHringerstraße 20«,3 . Schmitt, Kapellenstraße 32,M . Scholl, Grenzstraße 9,E . Schuck , Schützenstraße 61 ,Ad. Tchwmdke , Sartenstraße 13,Martin Spie«, Degenfeldstraße 17,A. Tteiumauu , Werderstraße 42,A. Stenzel, Sofienstraße 6«,I . Netter , Zirkel 15,

August Wirre » Akademieftraße 23 ,Sust . Zeuuer Nächst, Viktoriastraße 19.
La «

(Lus vkuwpngno)

lpmisIM : IliAikiiMiliL.« o»els»i»x , Nv» g>in»a«»,
(kort , SLorr/ , dl»-

äoiro, Nulugu , 'kurrugona , Vormoutk)
KU»e>1» u. Allvuwteo«!» « (von Larl ^ olcor),v «A»t »el »« uuä ü ?»» »S»t »«I»« Oku «

sonio
krnnüvo . Oazraaeu

mpüvklt

lffvin- voll IkovtzsrokZft ,4stuäomio»trus«« 20. —

1887 er

Uteimssss -OoMrw
per Flasche Mk. 4.S0, bei 6 Flaschen Mk. 4 .25

V . VsnIkanSus ,— Douglasstraße 8

Deilslhe Schmumiiidkilnki
ll «» kn > »» nn «L Ol « . ,

Ludwigshafen a. MHet«.
Goldene MedailleIsnilsu 1895, höchste An-zeichnm»

Ehrenditzlom mtt MedMr Slraoadnrg I . k. 1895,
80.29. empfiehlt

ihre feinsten Schaumweine » weiße und
rosa Marke, und Rheuanta -Sect .
Zu beziehen durch den LebeuSbrdürfuißprret»Karlsruhe .

Ksstowiisr,
täglich frisch, höchst Preiswerth in Por¬
tionen, Steinen und Figuren.
M. viokol 's Lmditmi.

4d Waldstraße . — Sofienftraße 2S .
— Telephonverbiadung.

v »8 Knte
briotit 8ioll

immer Kad«!
6.1 .

vor 4uorhouuuug llsr Lorrou Morris unä llsrsn KLuLgou Lmvkobllwgou voräuulcouOrl«l»»»I chImsolknuls«!»«

rdro grossoLoiisdtstoit. Diu Vorsuvtr üdorsougt von äsr Volltcowwvuboit llissos Lokvrpröpuruts.Llau vorluugs stets ijuLLsr Oats in kaokotsn
ui» L ora . » 48 ^ r «Vertretung null Vagvr kiir llarlsrab» null vmgsgsull : 14>» 1l 8ttru iu ilariinii» .

Wir geben, so lange Vorrath,

zu abnorm billige« Preisen
eiuige

für das Alter von Sbis LS Jahre «,
nur gute, dauerhafte Qualitäten,

worauf wir ganz besonders aufmerksam machen.

Katserstraße 7« , Marktplatz .

Stuttgarter UMger K
LSL Katserstraße LSH

empfiehlt sein große « Lager aller Arten Schuhwaaren : Herrenftiefel , Damm¬
stiesel, Halbschuhe in farbig und schwarz , Promeaadeschuhe, sLmmÜiche
Arten Hausschuhe .

AL . Wegen baldigem Wegzug von hier wird sämmtliche Waare zu den
denkbar billigsten Preisen abgegeben . Bekannt an hiesigem Platzt schon seit über
20 Jahren für nur gute , solide Maaren . 5.2.

« chd-nMoW spM . V » vllvl -
, K°is-r»r°b- ist .
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kappoltZwsilor ' ^ U8lv8v
(hochfein) Per Flasche 65 Pfg . bei

L ). 0 » r1I »» r1iLS ,
Douglasüraße 8.

Ver
von mir allein in den Handel gebrachte

» 1t L« m rotllvn Lronr

ist
au» Lraubenweinen nach franz. Art gebrannt,
zeichnet sich durch hochfeinen Geschmack und
Bouquet auS. — Kenner behaupten , daß
dieser Cognac ebenso

KUt
1, als doppelt so theuere franz. Marken,

rvorragende Mediziner empfehlen den«
bea zu Heil- und Genußzwecken . Um
ermann gerecht zu werden , verkaufe

li ' lssciL « s »—

12.8 Alleinige Mederlage:

Z .
HkarlSrnhe , Kaiserstraße 100.

selbstbereiteten , aus Gebirgs -Himbeeren ,
hochfein , empfiehlt bestens
I ^o» Is Conditor,

»gL. Erbprinzeustraße 2 .
— kwpkelltz

krlsoüe Lenärmx

Ikes, Vkovolsäs
unä 6avL0.

8IUI » . n » » 8 ,
15 86rr6U8tra886 15.

LMegeriih - BolldMs
in Packetm ü 1V Pfg . empfiehlt

LmLI Löäsror , CMdttor .
- ALbrlna - rSraS « SS

IlRUI

er<QL>;!
— Uostirogsriv HoRK,

I Durlacher Feigen - Kaffee
von » *vn»a«r VloAnrt, Durlach ,

da«Beste um einen vorzügl.Kaffee ». bereiten.
I

k , I-0 I*SNL , prsct. Islinslrt,
Lt » rl8rnlLv , Lai8sr8tras8s 181. 52.4«.

GesWs -NkbMllhme ««!> Empsehliuig.
Einem verehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung , meiner werthen Nachbarschaft , sowie

Freunden und Gönnern erlaube mir ergebenst anzuzeigrn, daß ich das

Cilsnial - mi> Smettimmü - GtsM
seit 28 April übernommen habe.

Niederlage von vorzügl. Sachsenhäuser Export -Apfelwein, sowie von der Schloßkelterei
GudenSberg, Flaschen -Abgabe und Gebinde.

Hoffe, das meinem Vorgänger Herrn Th . Raber in so großem Maaße geschenkt« Vertrauen
auch auf mich übertragen zu wollen. Es wird mein eifrigste- Bestreben sein , nur durch gute , frische
Waare meine geehrten Kunden zufrieden zu stellen.

Mit vorzüglicher Hochachtung

SoolA .
Eigene Danivfkaffee -Brennerei .

, Karlsruhe .
22.

_ , erlaube ich mir, die ergebme Mittheilung zu machen , daß ich mein Geschäft
zwei Häuser weiter nach _ _

UM* Kaiserstraße 227 "W >
verlegt und in allen Abteilungen, als :

Parfümerie - und Toilette -Artikel-Lager ,
separater Damen -Hrisir-Salon ,
separater Herren-Srisir -Salon ,

Perrückenmacher -Werkstcitte und Lager moderner
Lsaararbeiten ,

Puppen - Alinik ,
vergrößert und theilweise neu eingerichtet habe.

AH Die Thatsache , daß mein Geschäft sich seit Bestehen um das Doppelte vergrößert hat,
^ ist wohl der beste Beweis für meine Reellttät und Leistungsfähigkeit.

Indem ich auch fernerhin bemüht bleibe , mein Geschäft stetig zu vergrößern » bitte ich
um geneigte Unterstützung und empfehle mich

hochachtungsvoll

Perrückenmacher und Friseur. W

Wohnungs-Veränderung und Empfehlung.
Einem verehrlichen Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich meine bis¬

herige Wohnung Hirsch st raße 35 nunmehr verlassen habe und in mein
eigenes Haus

Rheittbahnstraße 8 , zwischen Hirsch- und Karlstraße ,
gezogen bin . Für das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen bestens
dankend , bitte ich, auch künftighin mich beehren zu wollen und zeichne mit

43. Hochachtung
Stadt- und Landtmtscher.

b.2 . ZlleLt nnr In » HVIntsr , sondern ebensowohl im Sommer
ist rS nöthtg. sein Schuhw -rk von Zeit zu Zell mit

6e»tll8i '
8 8ekMett <Mwk««t)

In »»« tIisn vannn IN» «r«n> A»n»>nl «s »^ cinzufette », dauiit das
Leder nicht brüchig wird. Mst

6vntnvi ' '8 Vliieksv
n»It ch«n» LninInLezr«» kann man auch eingefettetes SchubiMig
wieder wichsen. Dieses vorzügliche Fabrikat erzeugt auch auf fettem Leder
sofort wieder schönsten Glan ». Man achte auf den Kaminfeger und die
Firma de» Fabrikanten

Lani Kvnlnvp in Köpflingvn ,
den« die rotheu Dosen find von vielen Fabriken nachgemacht worden.

Lokusr m » nfi s . Zu haben in den meiste» Geschäften .
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« k

find dt« beste, ärztlich empfohlene Nahrung
für Gesunde und Kranke .

»
'« kl

werden nur nach deutschem Gewicht verkauft .
Alle amerikanischen und englischen Packete enthalten

10 °/« weniger.

find die einzig richtige Nahrung für Kinder
und Magenleidende. 1L12.

VarNnnknIvUvn ünrok Vlnlrnlv NnnntllvN .

Täglich frisch gestochene

empfiehlt zum jeweils billigsten Tages¬
preis

LV X . WLtttkKSk »,
vorm . I 'rlvä . DUnlsvI», Hoflieferant,

D Tafelbuttev
, L Mk. 1 .05 und 1 .10 . ,
feinste Theebulter

ä M ^ IL und 1.20,KoPputtee
L Mk. 1.—

empfiehlt

Msuort's IWklv,
10.5. Waldstraß« 38.

I ' Emmenthnlerkäfe
L Pfund Mk. 1.—,

I - Schweizerkitfe
ä Pfund 80 'Pfg .,

vorzüglich« Qualität, ,
Schien MSnsterkLse,

Sdirnker, GSuda,
Lttfiter

L Pfund 90 Pfg.,
I RechmkLfe

L Pfund 70 Pfg.,
L Limbsteger

ä Pfund 40 Pfg . , im Laib 85 Pfa.

iv ö. Waldstraß « 38 .
»6.4. Prima
Mainzer Handkäse,

beste QnalttLt , versendet -gege» Nachnahme in Kisten
und Körben zum äußersten Tagespreise. Größeres
Quantum entsprechend billig^ ., . —

a . r . L -»u »,
b . Mainz

zum Aufbewahren von Eiern empfiehl? nebst
^

An«
Weisung ^
vL V « 7L » « 11» , sKofdr - gWdke.

Zur Frühjahrs
6.6. empfehle _

mein außerordentlich großes Lager fertiger Wäsche,
unter Anderem :

Damen Keuaden , . , . L Stück Fk. 0.85, 1 .— , 1 .20, 1 .55 , 1 .90 j
Dam «»-Rachth «mden ü Stück FL. 2.—, 2 .50, 2 90, 3.40, 4.— k bis zu den
Damen B «inkleider . . L Stück FL. 1.—, 135,1 .60, 1 .85, 2.20 l feinsten,
Dame»-Aa«ken . . . . . ü Stück FL. 1.25 , 1 .45 , 1 .75, 2 .— , 2.40 !
Kinder -Wäsche für jedes Alter ; fämmtliche Artikel für Erstlinge .

vollkommen weit , gut gearbeitet , in jeder Preislage.
Sämmtliche bei mir vorräthige Wäsche ist aus bestem Elsässer Hemdentuch

gefertigt , vollkommen im Schnitt und vorzüglich gearbeitet.

PloMsoNmiav ,
Wäsche-Fabrik , Aiisstattungs - Geschäfl ,

Kaiferstraße 7L , am Marktplatz.

sörBorEtamin-Stoffe
Etamin-Streifen
empfiehlt in reicher Auswahl und guten Qualitäten zu bilkgsten Preisen

IkuäoU Visssr ,
Crbprinzenftraße L.

SMkiideMÄWzs -äväMii 'L
io rr«»»m »e>lt kk/ »UIi ? UUI L. Sl . «- »»mnrlil m

- >. » . rslexdon IAI . , —
L«It«»te nnSxrSxele 2nsodn«Ic>«-l .aili»tu!k»If Lm klatre

n»rl« r Uoa«II«. 8edn1ttlllll »ter-Vers»näl.
dacher Mi Damen - »nck Settnn -Salineiaerel. v «« «?
van UoiI« - a»nrn»Ien Nie vnmen Urrrev -Uoa^n.
!° e« One« Imxiane» »M U »u« IVHMl «« u »» »s»r

>'«, « krnaxeet« »o,t -qD Lurek L. vwectlon i

1S.11.
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Mas
rar VHWMv vor

>M »«LUvI» . »kor »«ok ck»s
Mr UnuMvollo

H oi><l V oioo» - VMWoko.
>u

Sie rrLti« evIi-Ä^ olie Ürosolllirtz, i
velvos gensueiivLukiNiIussüber 1
ckiö 8«rstvI1u »A der SeiSs »idt und l
vsrtdroU« Vsssliällleltmig«» Kr I
Volle rmd Laumvolls, QsillsN «to . , <

> >s desondsrs, entdiilt

Mväorlsgsn llui-cli plsjlätsörsiekilivk

Sie glaube « nicht
welche» «ohltyatige« a . verschönernden Einfluß a,
dir Haut dH» t«,8che Waschen mit : *10.5.

Bergvisnn
' s LUienmilch - Seilc

v. Mkamatt » Lk Eo ., Dresden -Radebeul
(Schuchm-re« - «3»el BerMuNUuer »«),

hat. Es ist die beste Seife für zarte», roststweißrn Teint,
sowie -.,e,en alle Hantnnreinlgkeiten L St . so Pf. hei
övli« 0»>M, Zähringerfir ., ÜSkl KM , Herryrstr .

empfiehlt die Hofdrogerie Lar! kkolk.

FlOllLea- GIaPlilik , -
ParqüÄwlchse,
Gruudirfarben ,
Ttahtfpäne ,
TerpenWat,

Putzwerg
empfiehlt —

Hosdrogerie
Oae -I KtbLK»

anerkannt schönster und dauerhaftester An¬
strich für Holz, Eisen , Möbel und Fußböden,

Licotin -FiOii-cll -Glliiijlalk.
rasch und hart trocknend, von größter Halt¬
barkeit,

lb und weiß , nach Pariser Art,
LinyleumwichLh ,

« «« verbessert ,
verleM allen Belägen das ursprüngliche Aus

dieselben ünd läßt die Mustep
neu Mvortreten,

fein, mittel und grob,

TklMtiM . und Wer ,
empfiehlt billigst s.3.

^ Idvrt Lalssr , Kaiserstr 140
_ Lackfabrik mit Dampfbetrieb .

HE -

Akakenriekrabe jv .
empfieĥ ,

ir .llsmbukL« Xsfi»».
Fabrikat, kristig und schön schmeckMd^ psrsend^

»« SV Pfg. und 8V Pfg. das Pfunds in PostkMS
von V Pfund an rollftei . Darck. NavuwtoA ^̂

Dttensen hei Hamburg s.s.

Radfahrer - Anzüge
in feinem Brunner , wafferdichten Sommerlode », vorzüglich
geeignet zum Strapaziren, sowie Che viots

nach Maaß ,
kompletter Anzug Mk . LO — ,

empfiehlt
FSlßEl ,

L « L KaLserftraße L « L
gegenüber dem Hotel » Erbprinz " . 33

IL « rl8V « Lsv ,
S VHLtori » s1r » s » v S ,

ompWch »«ins

L« lt «rKorLstvI »» HL

1

S.2. unä

L >vLdsbLsta,1t
0 »N2 dvsonäsrs rnnotiv auk äiv nsusn

kstMti-LsitsrLvnsol -Lüstuiigso,
kukmvrkuLM, äiv ein krsiv» Vvvvxvn lLnxs ävr Paynäv svstattviu.

Vor » M»oL1Lxv gratis .
Vor H»od»lurnu>bsu virä ^ovariit . .

Orossvo langer von N »pp «H« 1tchrit in ssclsr OrSaso.

botbnvr LvbvnsvvrÄeliWunKsdruiIi
(Lltvsta unä zröastv .äsutsvdo I ŝbeL»vvrsioIivrnuss»!chns1»lt).

otvtckvipLv t. ISS» ; SS /̂r — Iis «/o ävr XorinvIprLinto .

kr . Utz«t«»vvr8leIivrunK8 -^ ii8tM
l ^vibronto

Lribtt HVvLDLvI », UarlKkDchs, 2l«v,chsvä » l«zPillö .

Es diene ^ur gefälligen Kenntniß nähme , daß ich unterm Heutigen die

Wilthschast „zum Saaäbau " i« MSHAlM
- übernommen habe . Zum Ansschank kommt das beliebte

Mndiensr Xinlü-kxpmlrüiör.
Pikante Frühstücke , reichlich bürgerlicher Mhttagstisch , <«uswatzlreiche^

TageSplatte sowie guter Gafs und reine Weine , werden zur Zufriedenheit
Meinn MrHep MtaLeitrg - eo»

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir
dieses . auch auf mein neues Geschäft übertragen zu wolle« und zeichne

hochachtungsvollst
Drib » I - inL , Restaurateur ,

GeneM -Vertreter der Brammwt ML«che« r « i»dl,
(früher zum Löwrnrachen >.

t«- Karlsruhe- Mühlburg, im Mai 1890.
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21V. Vr . LuLmuiiii 8
kürwren-kkSlirssIr-LxIrsei,xsr 7?opi

1,70.

NUS l-«svod«?r8 vÄbrsüIxk 'oieb^ll kklüiiLon und ÄLLU bostimmt , ätz« kür div ^rnLIirunx so üussvrsh
vLotrtixeü ^StirsalLxskslr der Luisen ru erdüLon und äaduroti <Lw b'vbler der iLudesvdUotE
Ludoroitunx rn eorÄxiro».

. . ? ÜW 2 M - HSlU '8 Sl 2 - LL 0 L 0 , L?

««im lo.iüerl. k»t«iit. l>" Lilo 2,- nick 1 .S0,
Liudo sub » . 3163 ein« sind , veil olurs den bei den xevvbnliekenOaeao ' s üliiieUen Liissts seLSdliolior XILsUsu von

minvrLttsodsr XdstRmmnnz UsrxesteUt, und voll mit I»klLN2en-IsLdr8L !2-LxtEt dtzardeitst , dis8 K StNUiLllLürLe . vLiu 'kskt xosnnden 6s<»o-krLpLrLto und von dedsutend ortiödtem ^Ldwortti.
ttsnovl L Vsälkvn in Köln s . MivSn ,

Liintlivliin aUsll Ipotbsireii sovis besseren eolavtalvaarsu -, VelUrntessen- unäVrognen-llanülnuxvn.
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Klö ^ lk '
s gSZ ^ iokls

Itnsdvn -
knrügo

sind die besten ^N2ÜA6 , kür
^edes ^.lter und kür Hede dabres-
2ki1 passend; vorrLttnS 2U Fabrik¬
preisen bei

0. HV. Heller,
ev » m I »oäv1xsp1 » lL .

8tüoh « «instriokvn und »natriohsn
vird sebr «obSn »usgskübrt .

^ at/s -Z/al/^s/r,
Tase ^s/ ?,

Avosse ^ umeer̂ l, öer 8. 1,

llalsorrtrsssv 136, irn Rrisdriobsbad.

Sandalen
für Herren , Dame« und Kinder
empfiehlt

W *
. ILüinirLSl « -

2.L_ Werderplatz 31 .
Die meisgekröMeu BM - läue

nun Dtakaniffenh««» in ffreiimra Neam Sonn
tag den 17. Mai von 12—1 Uhr im Evufic ,
mcmdrnsaal Erbprinzenstraße b für Jedermann zur
» «ficht auf._

Ä Em größeres Lokal mit Nebenzimmer,
geeignet zu einer Studentenkneipe , in der Mitte der Stadt , wird zu miethen
gesucht. Offerten unter 6 . L . 6361 an Lad . Mions« in Karlsruhe erbeten .

Mts Inniini KImim ,
a « « r KvA « » ük »« r .

Vurrüglioliss belle» und duuidss Uxport -Ul «r »us dar II » loabrnaa ^et .
^ .usgoroivbnets vurins und halte Rüode . Reine IVeine , ^ uimsrhsains Le-
disnuvA.

I »rLt » UlLkolv .

LtttllHU « » .

Gasthaus zum Hirsch.
Schönster AuSflugSpunkt.

Prächtig schattiger Garten .
Gute Bedtennng .

*2.2.

Hochachtungsvoll
zum Hirsch .

8 <rtL ^ ^ 6t « LK) a <1

I>sngsnbnüol «on
Llalla « nminvl »» !» Uaidaldaoo « ad Kanlanatia .

Li»Lkka« « s um Lv . lünl .
bsüberss dureb kroapeote.

88 ._ vr . lisgolms ^ sr , öadeari -t , 8 igs !, Lixentbüiaer .

MWaroeMll d? E Karlsrutie.
Unter dem Protektorat Seiner König!. Hoheit des Erbgroßherzog -.
Samstag den IS . Mai d. I ., Abends '/» V Uhr , findet im Colosseum

eine l-ivilnnkknlni » nn da « kninUnnnnnIU « » » , verbunden mit W»1m
neknngsfeier an die Leistungen der deutsche « Eisenbahnen 1870/71 , statt.

Wir laden unsere Vereinsmitglieder nebst deren Familienangehörigen sowie alle der
Eisenbahnverwaltung unterstellten Teilnehmer des Feldzug - 1870/71 hiezu freundttchst ein .

Besonderes Programm.
Orden, Ehrenzeichen und Vereinsabzeichen find anzulege ».

8Z. Der Vorstand .
Dnxk m» Verl«, »«, Stzr. » tllrr '

sch«» HostmHandl,», , r» «M «Mrr v,nm t»»rMchkett »m, Ludwig Riegel t, IWMwche .
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